
Mitteilungen aus dem Bildungsrat (September 2014 – Februar 2015) 
 
Im Folgenden werden die für die Berufsbildung wichtigen und interessanten Themen und 
Beschlüsse des Bildungsrates zwischen September 2014 und Februar 2015 kurz erläutert. 
 
 
Totalrevision des kantonalen Berufsmaturitätsreglements 
Der Bildungsrat hat das kantonale Berufsmaturitätsreglement neu erlassen. Es wurde an die 
Bestimmungen des Bundes angepasst. 
Das Reglement regelt u. a. die Zulassung zum Berufsmaturitätsunterricht während und nach 
Abschluss der beruflichen Grundbildung, den Umgang mit Unregelmässigkeiten im Unterricht 
und bei Prüfungen, die obligatorische Projektwoche und die Berufsmaturitätsprüfung. Das 
Reglement ist auf den 1. Januar 2015 in Kraft getreten. 

Kantonaler Lehrplan für die BM 
Der kantonale Lehrplan für die Berufsmaturität wurde vom Bildungsrat in eine kurze 
Vernehmlassung geschickt, nachdem schon eine Anhörung stattgefunden hat. 
Der kantonale BMS-Lehrplan wird voraussichtlich im April vom Bildungsrat verabschiedet 
und tritt auf das Schuljahr 2015/16 in Kraft. 
 
 
Benchmarking Schulen Sekundarstufe II, Befragung von SchulabgängerInnen von 
Berufsfachschulen und Berufsmaturitätsschulen 
Der Bildungsrat nimmt den Bericht zu den teilweise schlechten Ergebnissen (v.a. bezüglich 
Motivation, Störungen im Unterricht) und das weitere Vorgehen zur Kenntnis. Für die 
Beurteilung der Massnahmenpläne der Schulen werden differenziertere Ergebnisse 
gewünscht. 
 
 
Wahl kantonale Lehrmittelkommission (KLK) 
Im Rahmen der Neuausrichtung der Lehrmittelpolitik werden die Aufgaben der kantonalen 
Lehrmittelkommission (KLK) neu geregelt. Lehrpersonen und Schulleitungen werden sich 
verstärkt am Prozess der Erarbeitung von Lehrmitteln beteiligen können. Der Bildungsrat hat 
die neue 19-köpfige KLK gewählt, in der Armin Tschenett die LKB vertritt. 
 
 
Lehrplan 21, Projektplan Einführung 
Der Bildungsrat des Kantons Zürich beauftragt das Volksschulamt, bis zum April 2015 
zusammen mit den Partnern des Bildungswesens Grundlagen für die Ausgestaltung des 
Lehrplans 21 Kanton Zürich zu erarbeiten. Der neue Lehrplan soll im Kanton Zürich ab 
Schuljahr 2017/18 eingeführt werden. 
 

 Bewilligung Pilotprojekt ALLE 
 20% der Jugendlichen der Sek-I-Stufe erreichen die Grundkompetenzen der obligatorischen 

Volksschule nicht. Der Bildungsrat hat das Pilotprojekt „Aktive Lernzeit und Lernerfolg für 
ALLE“ bewilligt, das in den Fächern Mathematik und Deutsch Unterstützung anbieten soll.  

   
 
Zweisprachige Maturität Deutsch/Französisch  
Der Pilotversuch Zweisprachige Maturität Deutsch/Französisch an den Kantonsschulen 
Freudenberg und Zürich Nord erhält ein gutes Zeugnis. Der Bildungsrat gibt grünes Licht für 
die definitive Einführung des Angebots. 


